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GK2

	Ich möchte eine Flugkarte nach London.
	
	

	Kannst du Italienisch? Was heißt „calcio“?
	
	

	Darf ich eintreten? Ich erfriere draußen.
	
	

	Weißt du, ob ihr Mann ihre Post kontrolliert?
	
	

	Vielleicht ist er schlecht aufgelegt!
	
	

	Julie will ihrer Freundin helfen.
	
	

	Sie fragt einen alten Mann nach dem Weg.
	
	

	Er kennt diese Straße nicht.
	
	

	Sie bedankt sich trotzdem bei ihm.
	
	

	Sie wartet auf ihre Freundin, die auch jemand anderen nach dem Weg gefragt hat.
	
	

	Gib mir ein Stück Brot und gib den Rest auf den Tisch.
	
	

	Er hat den Mantel angezogen, ohne jemandem etwas zu sagen.
	
	

	- Wie lange wirst du brauchen?

- Den ganzen Tag.
	
	

	Ich mag keinen Fisch. Es schmeckt nicht gut.
	
	

	- Was ist passiert?

- Es hat geklappt! Er hat die Übung zusammengebracht! Jetzt freut er sich.
	
	

	Das tut man nicht!
	
	

	- Ich mag nicht mehr lernen…

- Wenn es so ist, ich auch nicht.
	
	

	- Wo liegt das Buch?

- Ich glaube, es liegt auf dem Tisch, oder vielleicht drunter. Nein, schau! Es liegt im Regal, über den Akten.
	
	

	Carla fährt oft ins Ausland. Das ist nicht sonderbar, denn sie ist Ausländerin.
	
	

	Er war in einer Woche mit dieser Arbeit fertig.
	
	

	In den Ferien fährt er nach Frankreich, aber in ungefähr zehn Tagen wird er da sein.
	
	

	- Spielen Sie Tennis?

- Ja, aber vor langer Zeit… 
	
	


Version interactive de cet exercice : http://www.quia.com/tq/372843.html


Corrigé


	Ich möchte eine Flugkarte nach London.
	Je voudrais un billet d’avion pour Londres.

	Kannst du Italienisch? Was heißt „calcio“?
	Tu sais l’italien ? Que veut dire « calcio » ?

	Darf ich eintreten? Ich erfriere draußen.
	Je peux entrer? Je meurs de froid dehors.

	Weißt du, ob ihr Mann ihre Post kontrolliert?
	Tu sais si son mari contrôle son courrier?

	Vielleicht ist er schlecht aufgelegt!
	Peut-être qu’il est de mauvaise humeur !

	Julie will ihrer Freundin helfen.
	Julie veut aider son amie.

	Sie fragt einen alten Mann nach dem Weg.
	Elle demande son chemin à un vieil homme.

	Er kennt diese Straße nicht.
	Il ne connaît pas cette rue.

	Sie bedankt sich trotzdem bei ihm.
	Elle le remercie quand même.

	Sie wartet auf ihre Freundin, die auch jemand anderen nach dem Weg gefragt hat.
	Elle attend son amie, qui a aussi demandé le chemin à quelqu’un d’autre.

	Gib mir ein Stück Brot und gib den Rest auf den Tisch.
	Passe-moi / Donne-moi un morceau de pain et mets le reste sur la table.

	Er hat den Mantel angezogen, ohne jemandem etwas zu sagen.
	Il a mis son manteau sans rien dire à personne.

	- Wie lange wirst du brauchen?

- Den ganzen Tag.
	- Combien de temps tu vas mettre ?

- Toute la journée.

	Ich mag keinen Fisch. Es schmeckt nicht gut.
	Je n’aime pas le poisson. Ce n’est pas bon.

	- Was ist passiert?

- Es hat geklappt! Er hat die Übung zusammengebracht! Jetzt freut er sich.
	- Qu’est-ce qui s’est passé ?

- Ça y est, il est arrivé à faire l’exercice! Maintenant il est content.

	Das tut man nicht!
	Ça ne se fait pas ! / Ce n’est pas bien !

	- Ich mag nicht mehr lernen…

- Wenn es so ist, ich auch nicht.
	- Je n’ai plus envie de travailler.

- Puisque c’est comme ça, moi non plus.

	- Wo liegt das Buch?

- Ich glaube, es liegt auf dem Tisch, oder vielleicht drunter. Nein, schau! Es liegt im Regal, über den Akten.
	- Où est le livre?

- Je crois qu’il est sur la table, ou peut-être dessous. Non regarde ! Il est dans l’étagère, au dessus des dossiers.

	Carla fährt oft ins Ausland. Das ist nicht sonderbar, denn sie ist Ausländerin.
	Carla va souvent à l’étranger. Ce n’est pas étrange, car c’est une étrangère.

	Er war in einer Woche mit dieser Arbeit fertig.
	Il a fini ce travail en une semaine.

	In den Ferien fährt er nach Frankreich, aber in ungefähr zehn Tagen wird er da sein.
	Pendant les vacances il va en France, mais dans une dizaine de jours il sera là. 

	- Spielen Sie Tennis?

- Ja, aber vor langer Zeit… 
	- Vous jouez au tennis?
- Oui, mais il y a longtemps…


